
Zielgruppe:
Erwachsene ab 20 Jahre

Tagungsort:
Gemeinschaft Geist und Sendung
Haus Lioba - Steubenallee 4 - 36041 Fulda
Tel: 06 61 - 970 9 970; Fax: 06 61 - 970 9 972
info@geistundsendung.de; www. geistundsendung.de

Tagungsleitung und Referenten:
Edith Mause, Supervisorin (EAS), Logotherapeutin,
Coach (IHK/EAS), Theologin
Viktor Fischer, Gestalttherapeut, Heilpr.G,
Kirchenmusiker, Theologe
Andrea Jurecic, Gestalttherapeutin, Heilpr.G, Sozialpädagogin, 
Montessori-Diplom

Tagungsbeginn/-ende: (2 mögliche Termine)
Termin 1: Donnerstag, 27. Mai 2010 um 10:00 Uhr mit dem Kaffee
Sonntag, 30. Mai 2010 nach dem Frühstück, Abfahrt gegen 11:00 Uhr

Termin 2: Dienstag, 09. Nov. 2010 um 10:00 Uhr mit dem Kaffee
Freitag, 12. Nov. 2010 nach dem Frühstück, Abfahrt gegen 11:00 Uhr

Kursgebühr:		  Unterkunft/Verpflegung:
EUR 165,-- 		  EUR 120,--
Die Unterbringung erfolgt im Doppelzimmer.
Einzelzimmerzuschlag: EUR 25,-- für die Dauer des Kurses
 
Büchertisch:
Bei den Kursen ist es möglich, Bücher zu erstehen.

Mitzubringen:
Bibel, Schreibzeug, evtl. Literatur, Musikinstrumente, Motivation...

Anmeldung: 
schriftlich durch Zusendung des Anmeldeformulares. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 12 Personen begrenzt. Wir bitten deshalb um frühzeitige 
Anmeldung. Die Anmeldung wird bestätigt.
Absagen berücksichtigen wir kostengünstig nur, wenn sie bis spätestens 
fünf Tage vor Kursbeginn bei uns eingehen. Danach werden wir die 
gesamten Tagungskosten in Rechnung stellen. - Grundsätzlich gilt für 
alle Absagen: Eine Bearbeitungsgebühr von EUR 15,-- behalten wir 
ein. 

Anmeldefrist: Termin 1: 20. Mai 2010; Termin 2: 02. Nov. 2010

Überweisung des Teilnehmerbetrages bis spätestens 20. Mai 2010 
bzw. 02. Nov. 2010 auf das Konto: 
Geist und Sendung e.V.,
Stichwort: „Familienaufstellung Monat/Jahr“,
Sparkasse Fulda, BLZ 53050180, Konto-Nr. 40051459

Bitte bringen Sie Ihren Einzahlungsbeleg mit zum Kurs.
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Familienaufstellungen
Heilung unbewusster
Bindungen
Das systemische Familienaufstellen zeichnet 
Spuren unserer Herkunftsfamilie, der 
Gegenwartsfamilie, Tätigkeitsbereiche, 
Krankheitssymptome, Beziehungsstörungen
und bietet Lösungsbilder an.

Haus Lioba, Fulda



Woher kommt es, dass ich so oft dieselben Belastungen 
erfahre? Warum komme ich nicht heraus aus meinem 
Teufelskreis? Welche Ursprünge haben meine inneren 
Konflikte und Beziehungsstörungen? Warum bin ich oft in 
meinen Handlungen und Entscheidungen blockiert?

Wir suchen nach Wegen zur Heilung der Familiengeschichte 
in Familienaufstellungen. Dabei wird deutlich, dass unsere 
inneren, meist unbewussten Bindungen an unsere Familie, 
vor allem an die Ursprungsfamilie, uns oft mehr beeinflussen 
als wir wünschen und ahnen.

Wenn uns diese inneren Verbindungen und Beziehungsstruk-
turen verborgen bleiben oder wir sie missachten und unser 
Familiensystem nicht wertschätzen lernen, geraten wir leicht 
in belastende Verstrickungen, blockierende Muster, die die 
vielfältigsten Folgen zeigen bis hin zu schweren Krankheiten, 
beruflichen Problemen und Scheitern der Lebenswünsche 
und Liebesbeziehungen.

Das systemische Familienaufstellen geht den Spuren unserer 
Herkunftsfamilie, der Gegenwartsfamilie, unseren Tätigkeits-
bereichen und Krankheitssymptomen nach.

Wir entdecken die Zusammenhänge, die in Bildern und 
durch die Gruppe sichtbar und erlebbar werden. Es wird 
deutlich, wie wir innerhalb der Familie für andere Familien-
mitglieder Belastungen, Verwundungen, Enttäuschung usw. 
stellvertretend tragen und weiterleben. Erst wenn wir die 
Ursachen erkennen, können wir oft gelöst und erlöst aus der 
Verstrickung in eine andere Möglichkeit den neuen Schritt 
gehen. Wir betrachten die inneren und äußeren Konflikte in 
neuem Licht, können uns davon trennen und die Geschichte 
der Familie versöhnt leben lassen.

Die negativen und zerstörerischen Kräfte unserer Familie 
erfahren eine neue Ordnung der Liebe. Was vorher zer-
störend, kränkend, eingrenzend und lähmend erschien, 
kann gelöst, verwandelt, befreit werden. Wir erfahren die 
erlösende Liebe Gottes im Wertschätzen, Versöhnen und 
Annehmen, Neuwerden.

Wir setzen die aktive Teilnahme und Wahrnehmung der 
eigenen Verantwortung im Aufstellungsprozess voraus.
Wir erwarten eine normale psychische und physische Belast-
barkeit.

Neben dem systemischen Familienaufstellen bieten wir auch 
weitere Tagungselemente an:
Aufstellungen - praktische und theoretische Impulse -
Erfahrungswerte und Berichte - einfühlsames Gespräch in der 
Gruppe - Einzelgespräche - Zeiten der Besinnung/Stille

Tagungsleitung und Referenten:
Edith Mause, Supervisorin (EAS), Logotherapeutin,
Coach (IHK/EAS), Theologin
Viktor Fischer, Gestalttherapeut, Heilpr.G,
Kirchenmusiker, Theologe
Andrea Jurecic, Gestalttherapeutin, Heilpr.G,
Sozialpädagogin, Montessori-Diplom
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Familienaufstellungen -
Heilung unbewusster Bindungen

Hinweis auf weitere Angebote:

„Heilende Gemeinschaft“
Mo. 12. April 2010 bis So. 25. April 2010
Mo. 02. August 2010 bis So. 15. August 2010

„Gottesbilder“
Fr. 13. August 2010 bis So. 15. August 2010

„Innere Heilung I und II“
Termin1: Mi. 23. Juni 2010 bis So. 27. Juni 2010
Termin2: Fr. 17. Sept. 2010 bis So. 19. Sept. 2010 

... siehe auch www.geistundsendung.de


